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Das Miniſterium Waddington und die Parteien
II

Goethe läßt einmal ein junges Mädchen ſagen Wenn
man ſo oft unterzugehen fürchtet und ſich immer wieder gerettet
ſieht das giebt ein Zutrauen Solches Zutrauen ſolche Zu
verſicht hat endlich auch der Miniſter Waddington gewonnen
Briſſon warJauf die ungeheuere Verkehrtheit gekommen dem
Miniſterium geradezu ein bindendes Programm auf
nöthigen zu wollen eine Sache die freilich ſchon daran ſcheitern
mußte daß die vier Gruppen der Linken ſich ſelbſt über ein
gemeinſames Programm nicht einigen konnten Das Miniſterium
beſchloß dieſem Streich zuvorzukommen Die Gelegenheit wurde
ſehr glücklich gewählt Als Baudrhy eſton von der Rechten
am 2 Dez eine Jnterpellation mit der Bemerkung eingeleitet
er wolle keine Jagd auf Miniſter machen welche ſchon von
der Meute geſtellt ſeien dann aber die Interpellation zurück
zog ſo gab Waddington eine ſchneidige Erklärung ab welche
weit mehr an die Linke als an die Rechte gerichtet die un
parlamentariſchen Parteiagitationen auf s ſchärfſte rügte be
ſtimmt ausſprach das Miniſterium werde ſich kein Programm
aufjochen laſſen und die Unzufriedenen auf den Weg der
Interpellation verwies

Durch die Entſchiedenheit und Correctheit ſeines Verfahrens
hat Waddington faſt im ganzen Lande gewonnen und was
die Hauptſache iſt den Kampf wieder auf das richtige Feld
gebracht Am 4 Dec erfolgte dann Briſſons Jnterpellation
Wir haben ſie Ztg 286 Beil und 287 Beil nach
dem Hauptinhalte mitgetheilt ebenſo Waddingtons klare und
bündige Antwort Der Miniſter lehnte die radikalen Forde
rungen wie die unbeſchränkter Vereins und Preßfreiheit ent
ſchieden ab ſtellte ein Geſetz zur Republikaniſirung des Richter
ſtandes in Ausſicht und erhielt mit 243 gegen 109 Stimmen

die Rechte enthielt ſich der Abſtimmung ein Vertrauens
n welches wie ſich unſere Leſer vielleicht noch erinnern

o lautetef Nachdem die Kammer die Erklärung des Cabinets gehört

hat geht dieſelbe in der Ueberzeugung daß das Cabinet ent
ſchloſſen iſt der Regierung der Republik Achtung zu verſchaffen
und im Vertrauen auf die Energie mit welcher das Cabinet
alle regierungsfeindlichen Beamten beſeitigen wird zur Tages
ordnung über

Dieſe Erwartung verpflichtet das Miniſterium zu nichts
als wozu es ſchon vorher entſchloſſen war ſie legt ihm kein
Programm auf Man iſt alſo berechtigt von einem Siege
Waddington s und von einer Niederlage derjenigen zu
ſprechen welche die Regierung regieren wollten Aber dieſer
Sieg iſt kein voller und reiner Wardington hat ihn nicht
errungen ohne ein ſehr bedenkliches Zugeſtändniß Maßregeln
der Geſetzgebung um für die Republik die Mitwirkung und
Achtung des Richterſtandes zu erzielen ſind wenn auch keine
directe und unmittelbare Aufhebung der Unabſetzbarkeit der
Richter zu erwarten iſt immer doch eine böchft bedenkliche
Sache Jedenfalls iſt das Miniſterium deſſen Verſchiebung
nach links mit dem Abgange Dufaure s begonnen hat wieder
etwas weiter nach links geſchoben und es wäre nur konſequent
wenn dieſe Thatſache dadurch markirt würde daß Waddington
den Platz an der Spitze der Regierung dem Bautenminiſter
Freycinet dem Freunde Gambetta s einräumte und ſich auf
die Verwaltung des auswärtigen Amtes beſchränkte in welcher
er es iſt das eine erfreuliche Bürgſchaft der Fortdauer der
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guten Beziehungen zwiſchen Frankreich und Deutſchland ge des berliner Vertrages erſt zur Ausführung gelangen Jtalien,
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publik aber hat wieder auf einige Monate offenes Fahrwaſſer

Polittſehe Beberſicht
Das öſterreichiſche Herrenhaus erweiſt der Regierung

in der Behandlung der Wehrgeſetzvorlage mehr Ent
egenkonmen als das Abgeordnetenhaus Der entſcheidende
2 mit der zehnjährigen Verlängerung des beſtehenden Zu

ſtandes konnte bekanntlich im Abgeordnetenhauſe die Zwei
drittelmehrheit nicht erlangen Die betreffende Kommnſſion
des Herrenhanuſes hat demſelben einſtimmig zugeſtimmt ſo daß
man auch auf die Annahme im Plenum rechnen darf Das
Abgeordnetenhaus wird ſich ſodann uochmals mit der Frage
zu beſchäftigen haben Ob die deutſche Verfaſſungspartei in
dieſem Falle den Weg der Verſtändigung mit dem Miniſterium
Taaffe betreten wird erſcheint jedoch zweifelhaft andererſeits
S aber guch eine Auflöſung des Abgeordnetenhauſes zu er
warten

Die Frage der Neuwahlen der franzöſiſchen Kam
mer gewinnt eine ſichtlich zunehmende Begchtung Aus guter
Quelle verlautet daß auch vom Präſidenten der Republik an
läßlich der jüngſten parlamentariſchen Vorgänge die Jdee
einer Kammerauflöſung in Erwägung gezogen wird Die Ra
dikalen haben gute Gründe vor der Erſatzwahl im Departe
ment Vancluſe wo der abgeſetzte Gouverneur von Martinique
r Gent in Frage kommt der Regierung keine Schvwierig
eiten zu bereiten Jnzwiſchen hat Jules Simon dem Senate

den Bericht der mit der Prüfung der Unterrichtsvorlage Jules
Ferrys betrauten Kommiſſion vorgelegt Jn dieſem Berichte
wird angekündigtermaßen die Verwerfung des vielbeſprochenen
Artikels 7 des Jeſuitenparagraphen, beantragt Nach den
jüngſten Erklärungen in der Deputirtenkammer würde aber
das Miniſterinm auf ſeinem urſprünglichen Standpunkte be
harren Da das Oberhaus mit der Durchberathung des Bud
gets vollauf beſchäftigt iſt wird die Unterrichtsfrage erſt im
nächſten Jahre auf die Tagesordnung gelangen Der bei der
Berathung des Kultusetats gefaßte Beſchluß die in der Re
gierungsvorlage für die Beſoldung der Biſchöfe angeſetzten
Beträge wiederherzuſtellen hat dagegen keine prinzipielle Be
deutung Wie bei früheren Gelegenheiten wird auch diesmal
zwiſchen den geſetzgebenden Gewalten eine Cinigung über den
untergeordneten Streitpunkt erzielt werden

Die belgiſchen Klerikalen werden wider ihren Willen
ihren Lieslingswunſch erfüllt ſehen Ein UnterſuchungsAus
ſchuß der Kammer ſoll ſich in die Gemeinden des Landes be
geben und alle Perſonen welche er zu vernehmen wünſcht vor
laden und vereidigen dürfen Es handelt ſich nämlich um die
von Malou in der Sitzung vom 19 Nov etwas vorlaut be
antragte und von der liberalen Partei mit großem Beifall be
grüßte parlamentartſche Prüfung wie es eigentlich zur Zeit
mit dem Elementarſchulweſen im Lande ſtehe Malou hatte
damals ſeine voreilige Aeußerung wieder zurückgenommen und
erklärt er wolle nichts beantragt haben aber die liberale
Partei und das Miniſterium ſind darauf eingegangen

Die durch Jtalien erfolgte Anerkennung der Unabhängig
keit Rumäniens iſt in der Deputirtenkammer zur Sprache
ekommen Miniſterpräſident Cairoli gab die Aufklärung
talien habe ſchon länger den Wunſch gehegt den Act der

Anerkennung Rumäniens zu vollziehen Jndeſſen mußte Art 44

an Auftrag die Neubildung zu übernehmen abgelehnt

Igenwärtig von der Zuſtimmung faſt der ganzen republikani ſ Frankreich Deutſchland und England mußten die Reviſion
ſchen Partei getragen wird Das Schiff der franzöſiſchen Re der Verfaſſ ung Rumäniens abwarten und da nicht anzunehmen

war daß man eine weitere Revifion erkange mußte man nach
der Anſchauung dieſer vier Kabinette Bürgſchaften ſuchen
damit die Anwendung der revidirten Verfaſſung eine auf
richtige ſei Die Beſprechungen mit dem Vertreter Rumäniens
hatten eine Erklärung ſeitens Rumäniens zur Folge deren
Wortlaut Cairoli verlieſt Da dieſe Erklärung beſriedigend
erſchien ſo hielt Jtalien den Augenblick der Anerkennung
Rumäniens für gekommmen Man darf den diplomatiſchen
Act Jtaliens füglich als den Vorläufer für das Vorgehen
der anderen Mächte anſehen

Die ſpaniſche Miniſterkriſis hat verſchiedene Phaſen
durchlaufen Der König hatte den Cortespräſidenten Poſada
Herrera mit der Bildung eines Kabinets beauftragt Poſada
bat mit Sagaſta dem Marſchall Serrano Alonſo Martinez
Comacho und ſchließlich auch mit Canovas del Caſtillo konferirt

doch ohne Erfolg Canovas hat aus r a
uf

ſeine Empfehlung hat der König dem Präſidenten der Kammer
Ayala die Neubildung des Kabinets übertragen Dem Ver
nehmen nach würden Romero Robledo das Miniſterium des
Jnnern übernehmen Manuel Silvela dasjenige des Aus
wärtigen Elduayen das Finanzminiſterium Bugallal das
Juſtizminiſterium und Jovellar das Kriegsminifterium
Canodas ſoll an Stelle Ayalas das Präſidium in der Kammer
übernehmen Das Miniſterium Martinez Campos hat an
den finanziellen Untiefen welche hinter den projectirten Re
formen auf Cuba ſich verbergen Schiffbruch gelitten Wie
die Madrider Correſpondencia ſchreibt bat der Finanz
miniſter Marquis de Orovio in dem ſtattgehabten Miniſterrath
darauf hingewieſen daß die Vorlage über die Reformen in
Kuba das Deficit vermehren werde und daran die Bitte ge
knüpft daß an ſeiner Statt ein anderer Miniſter ernannt
werden möge Drei andere Miniſter hätten darauf gleich
lautende Erklärungen abzegeben So blieb denn dem Miniſter
präſidenten nichts weiter übrig als dem König ſeine Demiſſion
einzureichen

Die Pforte hat jetzt ihr Rundſchreiben an die Mächte ge
richtet in welchem ſie auf die beklagenswerthe Lage der mu
hamedaniſchen Emigrirten hinweiſt welche an der bulgariſchen
Grenze unter dem Vorwande aufgehalten würden daß deu
Päſſen das Vidi des bulgariſchen Agenten fehle

Die Drohung des Fürſten Alexander von Bulga
rien nach Petersburg abzureiſen ſowie die Auflöſung der
bulgariſchen Nationalverſammlung ſcheint einigermaßen ge
wirkt zu haben wenigſtens wird das Zuſtandekommen eines
neuen Cabinets aus Sofia berichtet as neue Miniſterium
beſteht aus dem Biſchof von Tirnowa welcher das Präſidium
und das Unterrichtsminiſterium übernimmt Natchovics als
Miniſter des Auswärtigen und interimiſtiſchem Finanzminifter
Grecof Juſtizminiſter und interimiſtiſchem Miniſter des Jn
nern und Parenzoff Kriegsminiſter

Deutſches Reich
Des übliche Diner welches der Kaiſer und die Kaiſerin

mit Eintritt der WinterSaiſon den am berliner Hofe be
glaubigten Botſchaftern und deren Gemahlinnen zu geben
pflezen fand Dienstag Nachmittag ſtatt Sämmtliche Boto mit Ausnahme des ruſſiſchen der ſich bekanntlich jetzt

in St Petersburg befindet nahmen daran Theil

Dr Eugen Dühring über die Entſtehung der
Indenfrage in Enropa

Original Bericht

r Berlin 8 Dec
Während Herr Dr Dühring an den erſten beiden

Abenden ſeines diesjährigen Vortragscyclus vor ziemlich leeren
Bänken ſprechen mußte erzielte ſein heutiges Thema über
die Entſtehung der Judenfrage in Europa trotz der ſehr
hohen Eintrittspreiſe ein faſt bis auf den letzten Platz gefülltes
Auditorium Es bewies dieſer Umſtand wiederum daß die
Judenfraze wirklich zu einer brennenden geworden iſt daß
alles was ſich auf ſie bezieht Jntereſſe erregt und von ſich
ſprechen macht Jn der Provinz Sachſen merkt man freilich
nicht viel davon ſie enthält ja auch wie ich neulich aus einer
ſtatiſtiſchen Notiz erſah mit am wenigſten Juden unter den
Provinzen des preußiſchen Staates Sonſt hat die Juden
frage aber faſt übergll und namentlich hier in Berlin bereits
eine ſehr bedenkliche Jntenſität erreicht ſie bildet das Haupt
thema des Geſprächs und ſie hat ſchon zu bedauerlichen Aus
ſchreitungen Anlaß gegeben Es wird daher auch den Leſern
der SaaleZeitung eine kurze Wiedergabe des von echt na
tionalem Sinne getragenen Dühring ſchen Vortrages willkom
men ſein um ſo mehr als Dr Dühring trotz all ſeiner häß
lichen perſönlichen Zänkereien und Reibereien doch ein Mann
von tiefer wiſſenſchaftlicher Bildung iſt und vor allem in
religiöſen Sachen völlig vorurtheisfrei nichts mit
den chriſtlich ſocialen Tumprednern wie Herr v Treitſchke
dieſe Geſellſchaft treffend genannt hat zu thun hat

Herr Dr Dühring leitete ſeinen etwa Stunden währen
den Vortrag damit ein daß die Judenfrage in ein acntes
Stadium getreten ſei und darum öffentlich beſprochen werden
müſſe Kachdem man ihre Exiſtenz ſo lange zu vertuſchen
beſtrebt geweſen ſei Nur muß ſie ſo führte der Redner
treffend aus mit mehr Ernſt Ruhe und weltge
ſchichtlichem Ueberblick behandelt werden als
bisher Sie iſt nicht ein Stück wieder M Mittel
alters ſie hat vielmehr eine moderne Geſtalt gewonnen ſie
iſt eine europäiſche Frage geworden ja jenſeits des Oceans

wird ſie bereits angeregt ſie iſt eine Raſſ enfrage, Aegide der modernen Jdeen find fie unter dem Vorgarg
und ſo muß ſie auch behandelt werden Sie iſt vorläufig
wichtiger als ſelbſt die ſog ſociale Frage Sie iſt für
beide Theile dringend geworden und die Juden thun ſehr
Unrecht daran und handeln wider ihr eigenes Jntereſſe wenn
ſie einer Discuſſion derſelben fortwährend ausweichen ja jede
ſich etwa erhebende Stimme ſofort mit allen Mitteln nieder
ſchreien Die Judenfrage erregt jetzt das intimſte Intereſſe bei
allen Parteien ohne Ausnahme daß fie in der Tages
preſſe bisher noch nicht zur Geltung kommen konnte liegt
daran daß ſich der größte Theil unſerer Preſſe leider und
vor Allem in der Hauptſtadt in jüdiſchen Händen befindet

Der erſte der in unſerm Jahrhundert eine aufſehenerregende
Schrift wider das moderne Judenthum publicirte war der
Componiſt Richard Wagner aber dieſer hat die Sache le
diglich vom künſtleriſchen Standpunkt aus betrachtet lediglich
den jüdiſchen Charakter in Bezug auf ſeine Befähigung für
Muſik unterſucht Und die Muſik iſt gerade vielleicht die
einzige Kunſt in der die Juden etwas zu bieten vermögen
man denke nur an die Pſalmen Die Judenfrage darf aber
nicht vom künſtleriſchen Standpunkt aus und noch viel weniger
vom religiöſen betrachtet werden dies ſind erſt ſecundäre Ge
ſichtspunkte Sie iſt einzig und allein als Ragenfrage
aufzufaſſen Denn läßt ſich z B der Jude taufen ſo bleibt
er doch immer noch Raſſenjude Der Redner legte nun dar
ein wie weitſchichtiges ein wie umfaſſendes Discuſſionsthema
die Judenfrage bilde Für heute wolle er nur die Entſtehung
derſelben in ihrer jetzigen Geſtalt beſprechen Dieſer Theil
des Vortrags der doch der Hauptheil ſein ſollte fiel verhält
nißmäßig etwas kurz aus es erklärt ſich dies aus der zu ſchnell
vorgerückten Zeit aus den vielen wenn und aber, mit
denen heutzutäge ein Vortrag über die Judenfrage eingeleitet
werden muß wenn man nicht zahlloſen Mißdeutungen be
gegnen will und auch aus den häufigen e en

en des Vortrags auf die wir unten noch zu ſprechen
omnten

Nachdem mit der franzöſiſchen Revolution fuhr
Dr Dühring fort die Emancipation der Juden begonnen ſind
dieſelben in politiſcher wie ſocialer Hinſicht in

der enormſten Weiſe emporgekommen Unter der

Heine s und Börne s für vie Freiheit thätig geweſen uns
haben ſich dadurch eine große Popularität erworben welche
manche ihrer Eigenſchaften überſehen ließ die wegen ihrer
Schädlichkeit ſonſt nicht hätten überſehen werden dürfen und
können Sie übten aber immer weniger eine eigentliche
Action im großen Style als vielmehr eine Art Agent
ſchaft Während der letzten fünfzehn Jahre ſind jedoch
die Juden ſogar zu einer gewiſſen l gelangt
Gambetta iſt in Frankreich Kammerpräſident in England iſt
Disrageli ſogar Miniſterpräſident geworden mehr aber noch
bei uns in Deutſchland ſind die Juden von den Parlamen
tariern förmlich groß gezogen und baben auf unſere Geſetz
gebung den allergrößten Einfluß erlangt Viele
unſerer neuen Geſetze tragen etwas von jüdiſchem Ge
präge ſo vor allem die Juſtizgeſetze mit ihrem Rechtsanwalts
zwang der uns nach allen Richtungen feſſelt und bevormundet
Wir haben eine Verzwicktheit und Ueberlaſtung in der Ver
waltung Ueberall ſteht das Geldnehmen im Vordergrunde
Der Private iſt viel zu ſelbſtändig gemacht und jeder Controle
entzogen ſo beſonders in der Vormundſchaftsordnung alles
das im Gegenſatz zu unſeren deutſchen vor allem preußiſchen
uten alten Traditionen Und namentlich für ihre eigenenFutereſfen haben die Juden am allerbeſten bei dieſer t

gebung gergt Am ſchlimmſten aber hat der Einfluß gewir
den die Juden in der e ch zu erobern verſtanden haben

T raſende Emporkommen der Juden iſt ein ganz un
natürlicher viel zu ungeſtümer Fortſchritt und norhwendigmußte ſich gegen denſelben eine nationale Reaction Bahn

brechen Das Wort Beaconsfield s die jüdiſche Nation ſei
die Ariſtokratie unter den Völkern der Welt darf nicht in die
Praxis übertragen werden Wir müſſen eine öffentliche Mei
nung und eine Preſſe erhalten die nicht ein ſpecifiſch jüdiſches
Geſicht hat Ja die Judenfrage iſt eine Humanitätsfrage ſie
iſt die Frage der beſſeren Menſchheit Jhre negative Seite
richtet ſich gegen die Juden ihre poſitive aber iſt die Emauci
pation der Eigenart des Volksgeiſtes unſeres eigenen deutſchenVolksgeiſtes unſerer Treue und unſeres Vertrauens

Wiewohl die Jſraeliten ſich in der Majorität unter den
Zuhörern befanden ſo lohnte doch am Schluſſe reicher Beifall
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erlangt Er eilte der Gerichtedeputation entgegen und führte

Von der Kaiſerin ſind dem Directorium des Albert
vereins 500 M mit der Beſtimmung überwieſen worden daß
durch daſſelbe dieſer Betrag den Hinterbliebenen der bei der
Zwickauer Kataſtrophe Verunglückten zu Gute kommen ſolle

Der Miniſter des Jnnern Graf zu Eulenburg iſt ſeit
einigen Tagen erkrankt befindet ſich aber bereits wieder auf
dem Wege der Beſſerung

Geheimrath Lothar Bucher der nach engliſchen und öſter
reichiſchen Blättern in diplomatiſcher Miſſion nach London
gegangen ſein ſoll befindet ſich wie man der Nat Ztg be
richtet fortwährend in Berlin

Jm Miniſterium für öffentliche Arbeiten iſt man bereits
ſeit längerer Zeit mit Anfſtellung eines Planes bezüglich der
veränderten Organiſation der Eiſenbahnverwal tung be
ſchäftigt welche die Annahme der geſammten Eiſenbahnvor
lagen durch den Reichstag bereits vorausſetzt

Miniſter May bach hat auf die Anfrage eiues ſchleſiſchen
Abgeordneten bereitwilligſt erklärt er werde die ihm zucehen
den Geſuche um freien Transport von Liebesgaben für die
nothleidenden Oberſchleſier den Staatsbahnen zur Berück
ſichtigung überweiſen und auch den Privatbahnen eine ſolche

Berückſichtigung empfehlen
Anläßlich der von uns bereits gemeldeten Rückkehr des

Geheimrath Dr Hübler aus Wien ſchreibt die ultramontane
Germania Ein abſchließendes Reſultat ſei es ein

poſitives oder negatives konnten die zwiſchen demſelben
und dem Cardinal Jacobini gepflogenen Verhand
lungen ſchon darum nicht haben weil ſie nur einen
informatoriſchen Charakter hatten Der weitere Fortgang
der Verhandlungen wird von den Entſchließungen abhängen
die man auf Grund der Wiener Beſprechungen in Varzin
und in Rom faßt Es iſt darum vollſtändig unrichtig von
einem Scheitern der Verhandlungen zu reden

Der Abgeordnete von Huene hat ſeinen zu den Garantien
der Eiſenbahngeſetze wie fie in der Commiſſion beſchloſſen
worden ſind geſtellten und bereits mitgetheilten Antrag zurück
gezogen Statt deſſen hat der Abg Dr Röckerath unter
ſtützt von faſt allen Mitgliedern des Centrums folgende An
träge in dieſer Beziehung geſtellt

1 an der betreffenden Stelle folgendes Alinea einzufügen
Der Tarif der Normaltransportgebühren deren Zuſammen

ſtellung den künftigen Etats beizufügen iſt darf ohne Zu
ſtimmung des Landtages nicht geändert werden Wenn der
Landtag nicht verſammelt iſt kann die Staatsregierung in
dringenden Fällen Aenderungen vornehmen Dieſelben ſind
dem Landtage bei ſeinem nächſten Zuſammentritt ſofort zur
Genehmigung vorzulegen Und 2 folgenden Eventualantrag

Allgemeine oder für einzelne Klaſſen angeordnete procentuale
Erhöhungen des Tarifs der Normaltransportgebühren deren

Zuſammmenſtellung den künftigen Etats beizufügen iſt bedürfen
der Zuſtimmung des Landtages Wenn der Landtag nicht ver
ſammelt iſt kann die Staatsregierung in Fällen
ſolche Erhöhungen vornehmen Dieſelben ſind dem Landtage
bei ſeinem nächſten Zuſammentritt zur Genehmigung ſofort
vorzulegen

Die Directoren der preußiſchen Landwirthſchaftsſchulen haben
an den früheren Miniſter für Landwirthſchaft Domänen und

et Staatsminiſter Dr Friede nthal folgende Adreſſe
gerichtet

Die unterzeichneten Directoren der preußiſchen Landwirth
ſchaftsſchulen ſind zuſammengetreten um Ew Excellenz nach
Jhrem Scheiden aus dem Amte den Ausdruck der aufrichtig
ſten Dankbarkeit darzubringen Wenn ſchon in allen Theilen
des von Ew Excellenz geleiteten Verwaltungsgebietes Jhre
wohlwollende und energiſche Thätigkeit zum Beſten der vater
ländiſchen Landwirtſchaft aufs Sichtlichſte zu Tage getreten
iſt ſo glauben wir doch mit Stolz es ausſprechen zu dürfendaß die preußiſchen Landwirthſchaftsſchulen deren Leitung uns

anvertraut worden iſt ſich des ganz beſonderen Wohlwollens
Ew Excellenz zu erfreuen gehabt haben Sind doch durch das
Reglement vom 10 Auguſt 1875 unſere Schulen conſolidirt und
als ein gleich berechtigtes Glied dem Organismus unſeres
preußiſchen Schulweſens eingefügt worden So gewiß wir
überzeugt ſind daß ſich die Folgen dieſer Jnſtitution als
ſegensreich für die kommenden Generationen preußiſcher Land
wirthe erweiſen werden eben ſo gewiß werden die großen
Verdienſte Ew Excellenz unvergeſſen bleiben Als Zeichen

dieſer unſerer feſten Ueberzeugung wollen Ew Excellenz vor
ſtehende Zeilen huldvollſt annehmen Die Directoren der
preußiſchen Landwirthſchaſtsſchulen Folgen die Unterſchriften

Offiziös wird geſchrieben Der bleibende Ausſchuß des deut
ſchen Handelstages hat das von ſeinem Präſidium angeregte
Prejekt einer in Berlin abzuhaltenden Weltausſtellung
den ſämmtlichen deutſchen Handelskammern zur Begutachtung

der im Ausſchuß angeregte und den H

die Regierung zu dem ganzen Projekt einnimmt

nommen hat und man wir

nicht unerwähnt bleiben dürfen daß man in
miſſion die 200,000
kaſſe geſtrichen hat
verwaltung für etwaige Nothſtändezu erwägen ſein daß

nämlich Bei der Aufſtellung des

daher eine höhere Ausgabeforderung nur in

mächtigten beim Bundesrathe ernannt worden

derung der beſtehenden Lande sverfaſſung zu erneuern
Die erſte

Regierung mit 20 gegen 4 Stimmen genehmigt
Der Central Verein für Socialreform der gerade

in s Leben gerufen und als deſſen Organ der Staatsſocialiſt
r wurde ſcheint ſeiner Auflöſung entgegen zu gehen
n einer vor einigen Tagen in Berlin abgehaltenen außer

ordentlichen Generalverſammlung des Vereins erklärte der
Vorſitzende Paftor Todt die Redaktion des Staatsſociaglift
niederlegen zu müſſen

Jnterpellation wegen der Orts und Straßennamen in der
Provinz Poſen einbringen Es iſt dies die erſte Jnterpellation
in dieſer Seſſion während die Vorgängerinnen derſelben bekannt
lich nicht ſo lange damit zu zögern pflegten

Berechtigung der Zulaſſung zu den pharmaceutiſchen Prü

blos zur Abſolvirung eines Gymnaſiums ſondern auch durch
den Beſitz eines Reifezeugniſſes von einer Realſchule erſter Ord
nung mit obligatoriſchem Unterrricht im Lateiniſchen er
langt werde

Preußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus
Das Abgeordnetenhaus beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen 21

Sitzung mit der zweiten Berathung der Vorlage betreffend den
Erwerb mehrerer Privateiſenbahnen für den Staat

Herr Miniſter Maybach Meine Herren Jch habe eine
Erklärung abzugeben von der ich glaube daß ſie weſentlich zur
Erleichterung der Berathungen beitragen und eine raſche Erledi
gung der Vorlage herbeiführen wird welche wir mit Rückſicht
darauf wünſchen müſſen daß einmal die vorläufig abgeſchloſſe
nen Verträge wie Jhnen bekannt mit Ablauf dieſes Jahres
ihre Giltigkeit verlieren und auf der anderen Seite dem Herren
hanſe die Zeit welche es zu ſeiner Berathung gebraucht nicht
über die Gebühr geſchmälert wird Jhre Commiſſton welche in
langen und mühevollen Sitzungen den Stoff ausführlich behan
delt hat hat in ihrem Berichte den Antrag geſtellt die Zuſtim
mung zu der Vorlage von der Zuſage der Staatsregierung ab

den Redner Während des Vortrags ſelbſt aber kamen die
bedauernswertheſten Störungen vor ja einmal brach ein förm
licher Tumult los und nur dem energiſchen Auftreten des
Polizeilieutenants der mit eventueller Auflöſung der Ver
ſammlung drohte gelang es die Ruhe wieder herzuſtellen
So geſchehen in einem der feinſten Hotels Berlins in hoch
elegantem Saal Es zeigt das die gegenſeitige große Erbit
terung die hier leider herrſcht und ſo werden auch die
Dühring ſchen Worte wenn ſie erſt vurch den Druck weiter
bekannt werden einen weiten Widerhall finden theils in zu
ſtimmendem theils in abfälligem Sinne Wir begnügen uns
i r objectiven ruhigen Wiedergabe und mit gabwartender

altung

Ein Knoten im Taſchenkuch
Erzählung von M von Roskowska

Fortſetzung

Bei dem Einverſtändniß des Paares konnte des Com
merzienraths plötzliches Ende dem Precuriſten nicht ungelegen
ſein und Burchhard s ſichtliche Erſchütterung bei der Ent
deckung jener ſei das Opfer eines Mordes verrieth mehr
Herz als man ihm zugetraut Ob er wohl das Geſchäft mit

t des n enzirer oder für desrinz jungen Sohn vielleicht gls Compagnonnen n ch mpagnon fort
Der Unterſuchungsrichter fuhr der Procuriſt aus ſeinem
n eng ahnt auf t die der ſich vergebens

na umſahen IJch meine ob er ſchon hiiſt War in W Sante FWwon hier
an verneinte die Frage Gleich darauf berichtete manjedoch daß die Herren vom Gericht kämen f

Eugen Burchhard hatte ſeine Faſſung wieder vollſtändig

den Unterſuchungsrichter in das Bureau des CommerzienrathsRichard Weidlingen war ein junger kaum dreißtglsbriger

Kreisrichter und erſt ſeit kurzer Zeit in der Stadt Er hatte
bei Behinderung der älteren Mitglieder des Richter Collegiums

einander nicht eben ſo waren ihm die Verhältniſſe hier im
Hauſe völlig fremd Er nahm daher als berechtigt bin daß
der Procuriſt ſich als ſtelloertretender Hausherr geberdete
Den ihm wie einem werthen Gaſt dargebotenen Sitz und
vollends die Upman des ſo jäh in die Ewigkeit Beförderten
lehnte er ab mit der in artigem doch beſtimmten Ton gegebenen
Erklärung

Wollen Sie mir gefälligft Das was Sie mir zur Sache
mitzutheilen haben möglichſt kurz ſagen

Jch bin gegen Sie ganz offen weil e daß Sie
Herr Kreisrichter mich beſſer verſtehen als dieſer ehemalige
Ünterofficier ich meine den Polizei Commiſſar Zhylitt
der nur durch die Tölpelhaftigkeit eines Dieners hierher kam
und nun den traurigen Fall dazu benutzen möchte ſich
kriminaliſtiſchen Ruf zu erwerben ſagte Burchhard eben ſo
höflich wie gemüthlich

Als er eine Entgegnung die zugleich ein Widerſpruch war
auf den Lippen des Beamten ſchweben ſah fügte er haſtig
hinzu Jn der Familie Bergemeiſter iſt unleugbar eine
erbliche Anlage zur geiſtigen Störung vorhanden der Vater
bruder des Commerzienraths leidet am Verfolgungswahn und
zwar in einem Grade daß ich entſchloſſen war ihn je eher
je lieber aus dem Hauſe zu bringen weil er obſchon im
Allgemeinen harmlos doch in einem Wahnanfall Unglück an
ſtiften könnte Nicht im Entfernteſten will ich damit etwa
andeuten der Hingeſchiedene habe je durch irgend welche
Symptome ein beginnendes Hirnleiden verrathen nur geſtern
Abend im Club fiel ſein Weſen allgemein auf obwohl
oder vielmehr weil er fich bemühte kein Aufſehen zu erregen
Auch trank er nichts als Selterwaſſer und ging ſehr früb
fort Aber was behellige ich Sie damit Herr Kreisrichter
Wollten Sie es für nöthig halten ſo werden Sie darüber
mehr als ich weiß und ſagen kann erfahren denn ich ſelber
kam zufällig erſt ſpät erſt kurz vor meines Prinzipals Ent
fernung dorthin Ich wollte nur darauf hinweiſen daß der
Unglückliche wohl ſelber man bat ja genug Beiſpiele
daß dergleichen furchtbare Entſchlüſſe ohne erſichtlichen Grund
entweder plötzlich gefaßt und gusgeführt oder auch lang

n

die Unterſuchung zu führen Er und Burchhard kannten

vorgelegt obwohl ihm bekannt war daß für dieſes Vorhaben hängig zu machen
auf eine Unterſtützung ſeitens der Regierung nicht gerechnet
werden könne Ohne ſolche Unterſtützung iſt der Plan unaus
führbkar Die Handelskammern werden wohl daran thun dieſe
Sachlage bei ihrer Rückäußerung in Betracht zu ziehen Auch

andelskammern mitge
theilte Gedanke der Stadt Berlin durch eine internationale
Uebereinkunft das Vorrecht für die nächſte Weltausſtellung zu
ſichern verträgt ſich nicht mit der ablehnenden Haltung welche

Es wird in Regierungskreiſen anerkannt daß der ſeitherige
Gang der Etatsberathun gen im Abgeordnetenhauſe in dieſem
Jahre einen bedeutend günſtigeren Verlauf als im Vorjahre ge

an der Hand der bisherigen Be
rathungen wohl einräumen müſſen daß der Verlauf für die Fi
nanzverwaltung ein befriedigender genannt werden kann Das
bisher beobachtete präciſe Verfahren läßt die Erwartung vor
walten daß die Etatberathungen auch einen erwünſchten Abſchluß
erlangen werden Es wird jedoch ein gewiſſes Befremden darüber

der Budgetcom
M im Extraordinarium der Generalſtaats
Es iſt dies der einzige F der Staats

Aus dieſem Grunde dürfte
ein Fortfall oder auch nur eine Ver

minderung dieſer Poſition abſolut unmöglich erſcheint Bei dieſer
Gelegenheit dürfte noch ein anderer Gegenſtand zu erwähnen ſein
die von der Staatsregierung vorgeſchlagenen Functionszulageni t tats wurde als leitender Ge
ſichtepunkt die größte Sparſamkeit beobachtet und es erfolgte

den von der Re
gierung als notoriſch anerkannten Bedürfniſſen Man war daher
wohl zu der Annahme berechtigt daß die geforderten Functions
zulagen keinem Anſtand begegnen würden Dieſelben ſind jedoch
ebenfalls wie jene 200,000 M geſtrichen worden während die
Stellen der Bureaubeamten der beiden Häuſer des Landtags eine
ziemlich bedeutende Erhöhung erfahren haben Der zum
Wirklichen Geh Rath ernannte Staatsſecretär Dr v Schelling
Chef des Reichsjuſtizamtes iſt von dem Kaiſer zum Bevoll

In der letzten Landtagsſitzung forderte die mecklenbur
giſche Regierung die Stände auf die Wahl von Depu
tirten zur Wiederaufnahme der Verhandlungen wegen Abän

heſſiſche Kammer hat den Verkauf des
heſſiſchen Antbeils an der MainWeſerBahn an die preußiſche

jetzt vor zwei Jahren durch den vielgenannten Pfarrer Todt d

Die polniſche Fraction wird im Abgeordnetenhauſe eine

Der Bundesrath beſchloß in ſeiner letzten Sitzung daß die

fungen nach zweijähriger ſtatt dreijähriger Lehrzeit nicht

daß dieſelbe noch in der der wert en
Seſſion des Landtags jedenfalls bei deſſen nächſtjährigem Zu
ſammentritt Geſetzentwürfe vorlege welche die von der
ſion für nothwendig erachteten Garantieen feſiſtellen
ermächtigt Namens regal gen Staatsregie
rung die Erklärung abzugeben daß ſie die Zuſage
von welcher die Com miſſion die Zuſtimmung zu dem
Geſetzentwurfe abhängig machen will hiermit er
theilt im Falle das Haus ſich den Vorſchlägen der
Commiſſion anſchließen ſollte daß ſie ſomit bereit
iſt die Geſetzentwürfe vorzulegen in dieſer oder in

rin n lder nächſten Seſſion welche die Commiſſion fürgr wird uns unter dem 9 d M aus Berlin agthwendig e rachtet Die königliche Staatsregierung hofft
geſchrieben daß ſie mit dieſem bedeutſomen Zugeſtändniß den Boden ge

winnt auf welchem ſie vertrauensvoll mit der Landesvertretung
zuſammenwirken und Sorge tragen kann daß das finanzielle
Gleichgewicht welches aus dem er e gefährdet
erſcheinen konnte hergeſtellt wird und geſichert bleibt und daß
der wirthſchaſtliche Zweck der Vorlage im vollſten Maße erreicht
wird Nicht minder hofft ſie auch dadurch den Boden zu gewin
nen auf welchem die gehoffte Verſtändigung über die anderen
Vorlagen über die weitere Verbreitung des Staatsbahnnetzes
herbeizuführen ſein wird Beifall rechts

Unter Hin eis auf jene offizielle Erklärung und auf Grund
eines Beſchluſſes der Commiſſion beſchränkte der Referent
Dr Hammacher ſich darauf den definitiven Antrag zu ſtellen
daß das Haus der Vorlage der Staatsregierung in der von der
Commiſſion vorgeſchlagenen Faſſung die Zuſtimmung ertheilen

möge gUeber die weitere Debatte berichten wir in der Beilage wäh
wir hier aus Raumrückſichten nur die Abſtimmung mit

heilen
Jn namentlicher Abſtimmung wurde der ganze 8,1 nachdem

vorher ſchon die Verträge im Einzelnen genehmigt worden
mit 226 gegen 155 Stimmen angenommenGeſchloſſen für die Vorlagen ſtimmten die Conſervativen und
Freiconſexvativen die Nationalliberalen bis auf die Abgg Born
WeißenfelsNaumburgZeitz Franke Gärtner Magdeburg

Gringmuth Graf Hacke Hammacher Lennep von Helldorf
Weißenfels Naumburg Zeitz v Hönika I Jacobi

Kieſchke Maage Dr Meyer Breslau Oncken Platen Rickert
Sello Struve Halberſtadt Oſchersleben Wernigerode Dr Thi
lenius Vollerthun Weißermel zuſammen 21 Nationalliberale
die dagegen votirten ferner ſtimmten dafür von den keiner Tat
tion angehörigen Mitgliedern die Abgg v BockumDolffs alk
die drei Miniſter Bitter v Kameke v Puttkamer Gegen die
Vorlage ſtimmte das geſammte Centrum bis auf die beiden Ab
geordneten Graf v Schmiſing Kerſſenbrock Beckum und Freih
v WengeWulffen ſo wie der welfiſche Hoſpitant v Meltzing
ſerner geſchloſſen die Fortſchrittspartei und die Polen ſowie von
den Wilden die Abgeordneten Berger Petri Schmidt Stettin
Auffällig wurde es bemerkt daß kurze Zeit vor der Abſtimmung

ie Abgeordneten Hokrecht der frühere Finanzminiſter undv Bennigſen den Saal verließen und an dem Scrutinium ſich

nicht betheiligten S tu V Haus vertagte hierauf die weitere Debatte bis Mittwoch
r

Halle den 10 Dezember
Zur Feier des Winckelmannstages gab als viertes ſeiner

halliſchen Programme der Art unſer um die Pflege antiker Kunſt
an der Univerſität wie in weiteren Kreiſen hochverdienter Mit
bürger Herr Prof H Hey demann im Verlage von M Nie
meyer hierſelbſt eine Abhandlung über eine verhüllte Tänzerin
Bronze im Muſeum zu Turin heraus welche die Verbindung
des Schönheitsſinnes und eines den Modernen faſt unfaßbaren
keuſchen Sinnes in der griechiſchen Kunſt ſehr anziehend beleuch
tet Möge dem trefflichen Gelehrten volle Kraft verliehen ſein
ſein unter uns ſo ſchön begonnenes Werk lange Jahre fruchtbar
weiter und die Winckelmannsfeier künſtig über den Kreis der
dankbaren kleinen Gemeinde hinaus zu führen

Bezüglich der Zuſammenſetzung eines Schiedsgerichts
zwiſchen den beiden um die Gewerbe Ausſtellung
für 18681 concurrirenden Städten Halle und Deſſau iſt man
zwar der Perſonenfrage näher getreten hat aber noch keine
Beſchlüſſe gefaßt Seitens Halle iſt Herr Geh Commerzienrath
Delb rück in Berlin der Präſident des Handelstags in Aus
ſicht genommen während man in Deſſau noch unſchlüſſig iſt

Schwurgerichts Verhandlungen 9 Dee
Präſident Landger Director Schmidt Gerichtsbeiſitzer

Landger Räthe Pfitzner und Metſch Staatsanwalt König
Gerichtsſchreiber Sekretair Hünecke Vertheidiger Juſtizräthe
Krukenberg und Wippermann Rechtsanwalt Leeſemann
Geſchworene Gutsbeſitzer Ecke Hettſtedt Oeconom Stöbe
Teicha Gutsbeſitzer Keutel Jhlewitz Rittergutsbeſitzer Karthaus

ſchepen Bergrath Unger Dürrenberg Rittergutsbeſitzer v
Bülow Dieskau Fabrikbeſitzer Leutert Giebichenſtein Gutsbe
ſitzer Oemler Kloſtermansfeld Rentier Schmidt Dürxingsdorf
Major a D Menſe Halle Fabrikbeſitzer Keferſtein Sinsleben
Rittergutspächter Beyling Paſſendorf

zur That wurden Sie ſind ungeduldig aber ich möchte Sie
doch ſo gern überzeugen daß daß Er hatte in
wachſender Aufregung geſprochen doch mit faſt übermenſch
licher Anſtrengung äußerlich ruhig zu erſcheinen geſtrebt Jetzt
zog er das Taſchentuch hervor und drückte es mit zitternder
Hand auf die Augen und die Stirn

Sie ſelber überzeugt ſind es habe nicht eines Fremden
Hand die That vollbracht, ergänzte der Richter höflich doch
kühl Sein Amt mußte ibn ſo kurze Zeit er es auch erſt
verwaltete gegen das Mitgefühl gewappnet haben Jch be
greife das wenn aber der Augenſchein

Der Augenſchein ſpricht durchaus für meine Behauptung
wenigſtens für jeden Unbefangenen, flammte der Procuriſt
auf Jch bin förmlich empört daß man ganz ungerecht
fertigter Weiſe eines der geachtetften Häuſer der Stadt ſo
an den Pranger ſtellt und bitte Sie dringend es des
Scandals genug ſein zu laſſen

Der Kreisrichter von hoher ſtattlicher Geſtalt ſah mit
einiger Befremdung auf ſein kleines zierlich gewachſenes
Gegenüber herab Aufſehen und für Gebildete ſehr pein
liches Aufſehen iſt in dieſem Fall doch einmal nicht zu ver
meiden Aber das Opfer eines Verbrechens erregt jedenfalls
mehr Sympathie als ein Selbſtmörder der nicht durch Noth
oder Kummer entſchuldigt werden kann Das kommt indeß
nicht in Betracht denn

Sie werden alſo obgleich kein Grund dazu vorliegt die
Unterſuchung aufnehmen und

Den Kreisrichter frappirte dieſes hartnäckige und leiden
e Beharren darauf daß die Unterſuchung ungerecht

fertigt ſei ſo ſehr daß er mit voller Amtswürde erwiderte
Wir ſind hier nicht in Folge irgend einer leichtfertigen

Denunciation ſondern auf Grund der Requiſition des Kreis
Phyſikus und Gerichtsarztes wie des Vorſtandes der Polizei
behörde Jch bitte alſo nicht durch unmotivirte Einreden
die leicht ein eigenthümliches Licht auf Sie werfen könnten
unſere ohnehin ſchwere Arbeit aufzuhalten Die ausdrückliche
Verſicherung daß mit jeder mit unſerer Pflicht vereinbarten
Schonung und Discretion de werden ſoll dieſe Ver

alte ich für überflüſſigohne r der Umgebung im Stillen gehegt und
Momenten in denen dies durchaus nicht zu erwarten geweſen

ſicherung Herr Burchhard
Fortſetzung ſolgt
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Auf der Anklagebank ſitzen der Gerichtsſchreibergehilfe Georg
Friedrich Sonnenſchmidt aus Sandersleben 29 J alt evang

ch nicht beſtraft aber jetzt der Urkundenfälſchung angeklagt ferner
der Schreiber Paul Clemens Sonnenſchmidt aus Merſevurg
23 Jahr alt evang und die Ebefrau des Erſtgenannten Anng
Sonnenſchmidt geb Heidenreich 27
gebürtig aus Merſeburg Die beiden Letzteren ſind der Theil
nahme an Urkundenfälſchung angeklagt Georg Sonnenſchmidt
war bis 1875 bei der Landarmendirection zu Merſeburg dann
bei der Thüringiſchen Eiſenbahn und zuletzt beim dortigen Kreis
gerichte beſchäftigt Jm Jahre 1875 kam er an das Sandersleber
Gericht nachdem er ſich kurz zuvor verlobt hatte Um e
merſeburger Gläubiger namentlich einen Reftaurateur zu befrie
digen ließ er ſich nachdem bereits das Sandersleber Gericht
zur Einziehung der Schulden veranlaßt war von ſeiner Braut
deren 2 Sparkaſſenbücher über 100 Thlr und 400 Thlr geben
Hierauf entlieh er vom Creditverein Geld mit dem er ſowohl
die Merſeburger als auch die in Sandersleben ſchon wieder be
trächtlich eingelaufenen Schulden deckte Sein Gehalt betrug
damals 375 Thlr Den Reſt der Sparkaſſenſumme gegen 600
M ſchickte er an ſeine Braut welche daraus ihre Ausſtattung
peſtreiten ſollte Außerdem erhielt er unter Bürgſchaft des Guts
beſitzers Schwenke welcher der Meinung war daß Sonnenſchmidt
bezw ſeine Frau nicht unvermögend wären vom Creditverein 60 Centimes auch Kartoffeln ſind nur zum doppelten
im Jahre 1876 750 welche Summe er ſeiner Braut mit der
Bemerkung einhändigte daß dies der Reſt ihrer Bücher wäre
Jm Juli 1876 verheirathete er ſich Jnzwiſchen zog Schwenke
ſweg und ſchied aus dem Vorſtande des Creditvereins aus
Daher wurde Georg Sonnenſchmidt aufgefordert er ſollte zahlen
oder neue Bürgſchaft ſtellen Aus dieſer r er ſich
padurch daß er im April 1876 eine Hypothekenverſchreibung über
250 Thlr nebſt entſprechenden Hypothekenbuchsauszügen im
Concept anfertigte damit nach Merſeburg zu ſeinem beim dor
tigen Kreisgerichte als Lohnſchreiber beſchäftigten Bruder Paul
Sonnenſchmidt reiſte und ihm ſo lange zuſetzte bis er das Con
cept abſchrieb und mit dem Siegel des K Kreisgerichts verſab
Den Namen des Kreisgerichts Direktors von Noſtiz und den des
kontraſignirenden Subalternbeamten ſetzte Georg ſelbſt unter die
falſche Urkunde inhaltlich deren dem Vater ſeiner Braut 2500 Thlr
zuſtehen ſollten Mit dieſer in das Jahr 1864 zurückdatirten
ordnungsmäßig gehefteten Urkunde begab er ſich zum Kaufmann
Salzmann in Sandersleben der ſie im Geſchäftslocale des
Exeditvereins niederlegte Gleichwohl wurde kurze Zeit
darauf die Zahlungsforderung wiederholt was den Georg S
veranlaßte am 22 Jan 1877 in den Vorſchußverein einzutreten
Der Kaufmann Lorenz ſagte ihm zu daß er von dieſem Geld
bekommen würde um die Schuld beim Creditverein die
inzwiſchen auf 800 M geſtiegen war zu decken Er übergab
das bezeichnete Document und empfing 1000 zahlte aber
dem CEreditverein nur 600 M und ſtellte für den Reſt einen
neuen Wechſel aus Da der Vorſchußverein ein Erbeslegiti
mationsAtteſt forderte ſo bat er ſeinen Bruder unter Hinweis
auf ſeine Geldverlegenheiten ſchriftlich ihm eine beglaubigte
Abſchrift deſſelben inhalts deſſen ſeine Frau die alleinige Erbin
ihres Vaters geweſen iſt aus den beim merſeburger Kreis
gerichte befindlichen Vormundſchaftsacten zu entnehmen Sein
Bruder Paul fügte ſich ſeinem Wunſche und fertigte eine Ab
chrift an Selbſtredend fand ſich Niemand der ſie beglaubigtalte Das beſorgte jedoch Georg indem er ſie mit dem

Namen eines merſeburger Gerichtsſecretärs verſah Dieſe falſche
Urkunde übergab S gleichfalls dem Sanderslebener Vorſchus
verein Jn Bezug auf die Lebensweiſe des Angeklagten iſt zu
erwähnen daß ſie eine leichtſinnige verſchwenderiſche geweſen
und daß er nach ſeinem eigenen Geſtändniß die vorgeſtreckten
Summen verkneipt hat Der Reſt der Schuld beim Credit
verein von 200 M wurde eingeklagt Die Execution war ſchon
vollftreckk und eine Anzahl Mobilien mit Beſchlag belegt
Georg Sonnenſchmidt gerieth in peinliche Verlegenheit Da
erklärte ihm der Stadtrath Schmidt den Proceß zurücknehmen
zu wollen wenn er Sicherheit böte Damit wurde die dritte
Urkundenfälſchung veranlaßt S fuhr nach Merſeburg und ließ
ſich von ſeinem Bruder ein beſiegeltes Formular zu einem
Grundſchuldbriefe geben das er ſelbſt ausfüllte und das
er mit dem Namen des Grundbuchrichters Biner in Merſe
burg verſah Laut dieſem Briefe ſollte ſeiner Frau eine
Forderung von 3000 M an einen gewiſſen Bachmuß znſtehen
Mit dieſem Documente erreichte er daß die Auspfändung zurück
gezogen wurde Er hat ſpäter noch verſchiedene Darlehne beim
Ereditvereine aufgenommen ſo daß ſeine Schuld ſich ſchließlich
auf 1550 M erhöht hat Jm Aug d J wurde er vom Credit
vereine aufgefordert ſeine Verbindlichkeiten zu erfüllen oder die
erwähnte Forderung zu cediren Er erbat ſich eine Friſt bis
zum October die ihn aber nicht mehr retten konnte Jm October
ſtellte der Creditverein beim merſeburger Grundbuchamt den
Antrag die Forderung auf ihn umzuſchreiben Selbſtredend
kam nun Sonnenſchmidts Handlungsweiſe an den Tag Seine
Frau die zweifellos in der erſten Zeit keine Ahnung von dem
verbrecheriſchen Gebahren ihres Gatten gehabt hat iſt nur inſo
fern bei der Sache betheiligt als ſie zwei Verpfändungserklä
rungen unterſchrieben hat Wie ſie ſagt hat ſie nicht gewußt
was ſie unterſchrieben hat obwohl ihr Mann bei ſeiner erſten
Vernehmung geſagt hat daß er es ihr ausdrücklich erklärt hätte
Hinſichtlich der Brüder S bejahten die Geſchworenen die Schuld
fragen nahmen aber mildernde Umſtände an Der Staats an
walt beantragte für Georg S 2/2 Jahre Gefängniß und Sjäh
rigen Ehrverluſt für Paul S 8 Monate Der Gerichtshof er
mäßigte das Strafmaß für Georg S auf 2 Jahre Gefängniß
und 2 Jahre Ehrverluſt für Paul S auf 6 Monate Frau S
wurde freigeſprochen Dauer der Sitzung von 9 Uhr früh bis
4 l Uhr nachmittags

Meteorologiſche Station

9 Dec 10 U Ab 10 Dec 8 U Mrg
Barometer Millim 769,12 764,73Thermometer Celfius 16,75 15 00Rel Feuchtigkeit 736 60,7Wind El El10 Dec 6 Uhr früh Das Barometer begann um Mittag
mit eintretender r r langſam zu fallen der ſchwach zwiſchen
Südoſt und Weſt wechſelnde Wind hielt an die Temperatur
ſtieg im Laufe des vormittags ſank aber gegen Abend wieder
und um 5 zeigte das Therm 10,5 Das Barometer iſt auch
übernacht noch gefallen der Himmel wolkenlos ſchwacher Südoſt
Dr 12,5 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola
9 Dec 8 Uhr morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks welches

ſich über dem mittleren Europa gebildet hatte ſich nicht ver
ändert dagegen hatte ſich ein tiefes Depreſſtonscentrum im hohen
Norden gebildet Letzteres rief lebhafte vorherrſchend weſtliche
Winde im Nord und Oſtſeegebiet hervor im übrigen Europa
war die Luſtbewegung allgemein ſchwach Das Froſtgebiet in
Mitteleuropa hatte ſich nicht verändert doch hatte ſich die Kälte
noch geſteigert Breslau 25 im nordweſtlichen Theile des
Beobachtungsgebietes hingegen war Erwärmung eingetreten Das

anze Fraſtgeieth t u n rnaparanda 0 Südweſt ſtar nee Petersburg 2mäßig bedeckt Moskau 5 Süd ſtill bedeckt Stockholm 2

Jahr alt evang und fühlb

7 Dec hatte man an einigen Punkten im nördlichen Frankreich

Nach einem dem Anz aus Rauden in Oberſ leſien
zugegangenen Telegramm zeigte das Thermometer daſelbſt am ungefähr 1m hohen un

früh 280 R Kälte i

Aus Agram wird vom 9 Dee ein ziemlich bedeutendes eiligſt trotz aller Finſterniß i

ar

unter Benutzung des daßin führenden Wetterſchachtes eines engen
über 1000 m langen Ganges Wir Allee wir dieſe Strecken ſeit 635 kannten drängten uns

n dieſen Gang und erreichten einige
Exdbeben gemeldet es machte ſich in einzelnen Stößen a zigler abgerechnet glücklich das rettende Ziel Neulinge aber

Am Freitag vor W vormittags egen 11 Uhr entlud ſich Zurufe ungegchtet nicht vorwärts wollten weil ſie in ih
welche dieſe Oertlichkeiten nicht kannten in der Finſterniß unſerer

rer Herin der Gegend von Paſſau unter heftigem Schnee und Regen zensangſt alle Ueberlegung und Energie verloren hatten ſind er
ein ſtarkes Gewitter mit weithin
gewaltigen Donnerſchlägen

Das Winterwetter
unter welchem ganz Europa ſeit zwei Wochen leidet nimmt einen anzuzündenganz pa ſ Ecken und bald verlöſchten So ſchob und drängte Einer den Andern vor
immer ernſter werdenden Charakker an on allen
Enden laufen Berichte ein über maſſenhaſte Schneefälle und
hohe für die Jahreszeit ungewöhnliche Kältegrade Verkehrs
ſtockungen ſind allgemein in Frankreich nahmen
Bahnen in den letzten Tagen keine Frachtgüter mehr an
den von dort gemeldeten Schneefällen haben ſich neue geſellt ſo
ſchneite es in Paris am 8 wieder faſt den ganzen Tag bei
5 e Kälte Die Markthallen waren faſt leer
gab es ſo gut wie gar nicht alle Lebenspreiſe haben eine
ordentliche Höhe erreicht die Milch koſtet heute das

reiſe zuhaben eben ſo ſtiegen die Weinpreiſe Aus Algerien fehlt alle

Zufuhr Die et iſt allenhalben ſehr groß die Hoſpitäler ſind
ſo überfüllt daß ſie Todtkranke abweiſen und über 7500 Auf
nahmegeſuche unbeantwortet laſſen müſſen

in der Umgebung von Paris mindeſtens 60 Centim hoch am

13 15 Centigr Kälte Am 7 wurde auch die Schweei z von
einem Schneeſturm heimgeſucht Der Wind war ſo heftig
daß das von Schaffhauſen nach Konſtanz fahrende Dampfboot ihnen zurufe
trotz der größten Anſtrengungen ſeitens der Bemannung
ſtanz nicht zu landen vermochte Zwiſchen 11 und 12 Uhr aber ſtilles Weinen

erreichte er ſeinen Höhepunkt derart
durch gut verſchloſſene Fenſter trieb Dächer wurden abgedeckt Gegen 2 Uhr zogen
Mit kaum merkbarer Mäßigung ſetzte ſich
abend ſo fort und auch am Sonntag hob es von neuem an zu
ſtürmen und zu ſchneien und das

aß er den Schnee ſogar

as Wetter am Sonn

t as Unwetter erreichte abermalszwiſchen 11 und 12 Uhr ſeinen Höhepunkt Es giebt in der Um
gegend Windwehen die mitunter 1 und 2 Stockwerke tief ſind
Ein Fuhrwerk verſank in eine ſolche derart daß man von den
Pferden faſt nichts mehr ſah und das Ganze nur mit Mühe ge
rettet werden konnte Ein Zug brauchte von Singen nach Kon
ſtanz ſtatt 1 Stunde deren A

Vermiſchtes
Luthers Verlobungsring, welcher nach einer Veröffent

lichung in den Blättern bei dem Juwelier Rothe in Düſſeldorf
zu ſehen iſt hat allgemeines Intereſſe erregt und eine große
getr Schauluſtiger zur Beſichtigung herbeigerufen Der Ring
iſt geſchichtlich und rm von hohem Werthe Katharina
von Bora ſchenkte ihn ihrem Verlobten laut Jnſchrift am 13 Juni
1525 am Tage ihrer bürgerlichen Trauung Die kirchliche
Trauung erfolgte bekanntlich vierzehn Tage ſpäter am 27 Juni
Die Jnſchriſt lautet Dr Martino Luthero Catherina v Bora
13 Juni 1525 Luther hat denſelben alſo 21 Jahre hindurch
getragen Der Ring ſtellt die Paſſion des Herrn dar ſo daß
das Kreuz mit dem Leibe des Gekreuzigten die Mitte des Ringes
einnimmt während ſämmtliche Marterwerkzeuge der Kopf eines
Hohenprieſters und die Würfel der Kriegsleute die Umgebung
des Kreuzes bilden und ein kleiner Rubin an das Blut des
Herrn erinnernd in der Mitte erglänzt Der Ring zeichnet ſich
durch ſeine feine Ausführung aus ſo daß ſelbſt das Angeſicht
des Herrn und des Hohenprieſters durch die Lupe betrachtet
nichts zu wünſchen übrig laſſen Wie wir hören hat eine
adelige Familie Schleſiens in deren Beſitz ſich der Ring befand
denſelben nebſt vollkommen glaubwürdigen Documenten über
ſeine Echtheit der Diaconiſſenanſtalt zu Kaiſerswerth geſchenkt
mit der Beſtimmung ihn zum Beſten der Fliedner ſchen Anſtalten
in Spanien zu verwerthen Hohe Summen ſind bereits dafür
geboten worden

Regierungsrath Dr Roſcher über deſſen Duellaffaire mit
Redacteur Billig in Zwickau ſ Z von uns berichtet worden iſt
nach Dresdner Berichten ſo weit wiederhergeſtellt daß er ſeine
Thätigkeit im Miniſterium des Jnnern wieder aufnehmen konnte

Der Circus Herzog in Stuttgart hat das Schickſal des
Berliner Circus deſſelben Jnhabers gethrilt und iſt durch eine
Feuersbrunſt vernichtet Das Gebäude war aus Holz errichtet
ſtand in der Neckarſtraße gehörte dem Zimmermeiſter Spangen
berg und war von Herzog ſeit 2 Monaten gepachtet Die Vor
ſtellungen ſollten bald ihr Ende erreichen da Herzog nach Dresden
gehen wollte wo ein für ihn im Bau begriffener Circus ſich
ſeiner Vollendung nähert Wie der Geſchäftsführer des Circus
Schnell meldet iſt der Verluſt ein ungeheurer Von dem Thier
park ſind auch zwei für die Steeple chase verwendete Hirſche
verbrannt Der Pferdebeſtand beziffert ſich auf 80 Verbrannt
ſind alle Koſtüme alle Requiſiten alles h Der Verluſt
auf welchem gar keine Verſicherung ruht beziffert ſich auf nahezu
70,000 Mark Her wird daher darauf angewieſen ſein daß
ſeine glücklicheren Collegen ihm mit Koſtümen c helfend an die
Hand gehen um ihm das Auftreten in Dresden zu ermöglichen

euchtenden Blitzen und r
e

bei in tief gebückter ewig
Gemüſe unzählige male

außer total zerfetzten

Freilich war die Flucht unter ſolchen Umſtänden Werſis
änge waren ganz finſter und namentlich in dem Wetter

ſchachte herrſchte kohlenſchwarze Finſterniß da die wenigſten
Arbeiter ſich Zeit genommen hatten die verlöſchten Lampen wieder

die angezündeten aber nur matt leuchteten und gar

ſich her bald ſtolperte man in Pfützen bald ſtieß man ſich anKopf und Gliedmaßen auf den Strecken auf ä e
einzelne aleiſe lagen krochen Viele auf Händen und Füßen indem ſie mit

u einer Hand an den Schienen hinſtrichen die ihnen zur Leitundienten Am ſchauerlichſten aber war das Gedränge Derer die

g durch den Wetterſchacht flüchteten hier
e die Wände rannten und ſich die Kleider

nzwiſchen hatten ſich die ſchlagenden Wetter
mehr und mehr auch auf einem Theile der Strecke angehäuft
welchen man paſſiren mußte um nach dem Schachte Nr 4 zu
gelangen und dort erſtickten verſchiedene Nachzügler aus dem
oberen Flötz des Schachtes Nr 2 u A aber auch ein Steiger
mit 3 Arbeitern v Nr 4 e die Gefahr unterſchätzend umwelJn den Pariſer Hülfe zu bringen nach den Erbieſtone dere eilen wollten und

Vorſtädten iſt es ſo öde wie zur Belagerung der Schnee liegt unten in die erwähnte gefährliche Stelle geriethen
Zu den bereits gemeldeten Todtenfeierlichkeiten in Zwickau

tragen wir nach daß der Trauergottesdienſt von Superintendent
Körner abgehalten wurde welcher über Pſ 10 12 14 predigte
und zeigte was Gottes Wort in den Tagen ſchwerer Prüfung

Ob ihr auch klagt im großen Schmerz murretbei Kon nicht läſtert nicht verlaßt Euch auf Gott den beſten Helfer Ein
in durch die ſchmerzbewegte Zuhörerſchaft das
en der Predigt zu lautem Schluchzen anſchwoll

dichte Schaaren der Stadt und Landbe
bevölkerung nach dem Friedhofe hinaus wo der impoſante
Trauerconduct unter den Klängen der Trauermuſik zu der
Gräberſtätte ſich bewegte welche die ſterblichen Reſte der ver
unglückten Brüder auſnehmen ſollte Auf dem neuen Theil des
Friedhofes ſind 48 Gräber in drei Reihen dicht daneben
29 Gräber in zwei Reihen hergeſtellt Die übrigen Verun
glückten ſind auswärts beerdigt worden An den offenen Gräbern
ſtanden die Särge Nun begannen die Diener der Kirche ihr
heiliges Werk und ſegneten die Leichen ein zur letzten Ruheſtätte
An jedem einzelnen Grabe die nächſten Verwandten und Freunde
des Entſchlafenen ringsum die zahlreichen Leidtragenden die
feierlichen klagenden Weiſen der Trauermuſik an dieſem und
jenem Grabe die letzte Ehrenſalve für einen verunglückten Kriegs
gefährten dazwiſchen die Segensworte der Geiſtlichen es war
ein tiefernſter Anblick unvergeßlich Allen die zugegen waren
Wahrhaft wohlthuend iſt die herzliche Theilnahme die von nah
und fern ſür die Hinterbliebenen ſich regt Reichlich fließen die
Gaben der Liebe aus dem ganzen Vaterlande aber groß ſind
auch die Opfer die nöthig ſind um Noth und Sorge von den
58 Wittwen und 132 vaterloſen Waiſen darunter 95 in einem
Alter von weniger als ſechs Jahren fern zu halten
a m Todesfälle

Anton Langer außerordentlich fruchtbarer Romanſchrift
ſteller und eine der populärſten Perſönlichkeiten Wiens ſtarb
daſelbſt am 8 d Mts

an einigen Ste

e vjmWämämmJ
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 9 Dec Nach der Börſe am 8 ent

wickelte ſich eine förmliche Baiſſe welche die Courſe von Dis
conto Commandit auf 181 50 Lauxa 105,25 Dortmunder 76,50
urückbrachte Dte auswärtigen Notirungen zu Beginn der
eutigen Börſe lauteten ſämmtlich matter und ſo eröffnete der

Verkehr nicht gerade ſchwach als vielmehr indifferent Wien
meldete Credit mit 278,60 Jm weiteren Verlaufe befeſtigte ſich
indeß der Verkehr leidlich die Courſe zogen wieder an und der
Schluß war ſogar feſt Verſchiedene Bergwerksactien proſitirten
ſchließlich noch etwas gegen die geſtrigen Courſe außer Laura

bütte und Dortmunder ſtiegen beſonders Hörder wieder um ca
7 Proc während ſie in den vorhergehenden Tagen von ihrem

hoch geſtiegenen Courſe ca 27 Proc eingebüßt hatten Von den
oberſchleſiſchen Werken erwartet man eine Erhöhung der Eiſen
preiſe Für Kohlenactien wirkte die Anordnung der ruſſiſchen
Regierung die Locomotiven auf den ruſſiſchen Bahnen zur
Schonung der ruſſiſchen Wälder mit Kohlen zu heizen günſtig

Berlin Potsdam Magdeburger Eiſenbahn Zu
der morgen den 11 ſtattfindenden außerordentlichen General
Berſammlung ſind 83,594 Stück Actien mit über 25 Millionen

er Capital angemeldet worden welche 8228 Stimmen reprä
entiren

Disconto der Reichsbank Man erwartet heute die
Herabſetzung des Disconts auf 4 Proc

Berliner Vörſe vom 9 Dezember
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsAetien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen

retten ein beſonnener und intelligenter Mann erzählt den Her
gang der Kataſtrophe wie folgt

Jch war auf dem Brückenbergſchachte Nr 2 zur Nachtſchicht
im oberen Flötz am vergangenen Montag Abends 6 Uhr ange
fahren hatte bis 9 Uhr auf der Strecke gearbeitet und dann bis

10 Uhr Frübhſtück gehalten Frühſtück iſt das Eſſen der Kohlen
arbeiter zu der angegebenen Zeit ſowohl Vormittags als Abends
ohne irgend etwas Verdächtiges bemerkt zu haben Bald nach
Wiederaufnahme der Arbeit aber vielleicht 10 Minuten vor 10
Ubr hörten wir einen dumpfen Schlag oder Schall die Luft
drückte ſtark gegen uns ſo daß die meiſten Grubenlichter ver
löſchten und in kurzen Zwiſchenräumen erfolgten einige erdbeben
artige Erſchütterungen wenige Augenblicke nachher war unſere

anze Strecke von einem dichten Nebel von Rauch Staub und
ſche erfüllt ſo daß Keiner den Andern erkennen konnte Die

dumpfen Schläge und Erſchütterungen ſo beſtig ſie auch waren
atten uns noch nicht eigentlich erſchreckt denn da auf den
rückenbergſchächten häufig mit Dynamit und Pulver geſprengt

wird ſo hören und fühlen wir oft dergleichen Schläge wohl
aber wurden wir von Todesangſt erfaßt als uns dieſer dichte
Nebel einhüllte und aus demſelben zuweilen Flammen hervor
zuckten denn jetzt mußten wir ein größeres Grubenunglück ver
muthen Jch rief nun meinem Nebengeſellen zu mit mir zu
entfliehen dieſer rief dies wieder Anderen zu und ſo war in
wenigen Augenblicken Alles in Unruhe und auf Flucht bedacht
Noch wollte ich meinen einige Schritte von meinem Arbeitsplatze
entfernt liegenden Anzug herbeiholen da kam mir aber ſchon
ein Trupp Kameraden in eiliger Flucht entgegen und drängte
mich mit dem Rufe Vorwärts vorwärts zur Umkehr Alle
dieſe Mannſchaften gehörten zur Belegmannſchaft des oberen
Flötzes während die Exploſion der Wetter im unteren FlötzeSüdweſt mäßig wolkig Memel 1 Vordweſt ſteif wolkigv Südoſt ſchwach wolkig Berlin 17 Oſt leicht

heiter Breslau 25 Oſt keicht wolkenlos München 14 Nord
weſt leicht Schnee Kaſſel 20 Südoſt ſtill Dunſt Karlsruhe

17 Nordoſt ſtill heiter

räm Anleihe 1855 r
ur u Neum Pfdbr 91,50 bz

z Pfandbr 490
Sächſ Rentenbr 40/0 98,50B
Goth Gr Präm Pfdbr 115,60G
Deutſch Gr C B Pfobr 102,75G
Preuß 50 Bod Pfdbr 102,50bz

do Central do 110,50 G
do Hyp Act do 100,50bzG

Ruſſ BodenCr do 78,40 bzB
do Central do do

Amerik Bonds 50fd 100,60bzG
Oeſt Pap Rente 59,20 bzG

do Silber Rente 60,75 bzB
Jtalieniſche Rente 79,40 G

umänier 809 106 00 B
Ruſſ Engl 590 1872 87,20bz

EiſenbahnStamm Actien

Ber 94,40 bzBerlin Anhalter 100,90 bz
Berlin Görlitzer 16,90 bz

Berlin Hamburger 183,90 bz
Berl Potsd Magdb 94,40 G
Cöln Mindener 143,80 bzG
Halle SorauGuben 14,00 bz G
Magdb Halberſt 142,50 G

do Stamm Pr B 85,40bzG
do do C 116,60bBOberſchleſiſche A u C 171 00bzB
do Lit B gar 146,25 bz

KaſchauOderberg 49,40 G
Sattgefunden hatte von woher der einige hundert Meter betragenden
Entfernung wegen noch Niemand bis zu uns raeh ſein
konnte Da das Fördergerüſt in unſerem Schachte Nr 2 durch die Ex
ploſion beſchädigt worden war und ſomit von dorther keine Hülfe zu
erwarten ſtand ſo ſuchten wir uns nach dem mit dem unſrigen unter
irdiſch in Verbindung ſtehenden Schachte Nr 4zu flüchten zum Theil

Thüringer Lit K 148,00 bz
do Iit B gar 86 00 B
do Lit C gar 103,90bz

Saalbahn St Pr 34,00 bzG
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 44,00 bzG

Es ſoll Ausſicht vorhanden ſein daß dieſe Hilfe nicht ausbleibt Dtiſch ReichsAnleihe 98,00 bz 40 Brg Märk VI 102,60bzB
e

Die Grubenexploſion in Zwickau d e e zEiner der Bergleute welchem es gelungen ſein Leben zu n h e Jo 314 Berl Anhalt C 101,50 G
S er Wagh 101,40bz
Berl Stettin gar IV 103,00 bz

do VII 101,50bz B40 h CölnMind VI 101,50bz
4 HalleSor G gar 103,50
419Mgdb Leipz
400 do do B 96,90
59 Mainz Ludwh 76 104,60bzG
410 Oberſchl Ho do 1869 102,75 B
5950 do Coſ Odbg 101,75 G
50 KaſchauOderberg 69,90 bz
4 h RechteOderufer 102,50bz
410 Reiniſche 101,50 bzG
41200 Rhein Nahe gar 103,00G
41200 Thüringer IV S 102,00B

4 do V S 102,00
Bank u JnduſtrieActien

Darmſt Bank 14650 bzG
DiscontoComm 182 50 bz
Leipz Credit Anſt 145,90 dz
Magdeb Privatbank 115 25 bz
Meininger CrxeditBk 86,20bz
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 15370 bzB
Sächſ Bank 114,25 G
Schleſ BankVerein 106,00 bz
Weimariſche Bank 41,00 bzG
Deſſauer Gas 164,00 bzG
Kön u Laurahütte 107,10 bzG
Phönix Berg 78,50 bzG

do Lit B 50,00 b

T

d
S

z

Dortmunder Union 15,75 z
Bochumer Gußſtahl 77,50186 Hütten Verein 80,60 838
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Sem abgegeben

Meine

Weihnachty Ausstellung
bietet allen hochverehrten hieſigen und auswärtigen Herrſchaften die aller
größte Answahl der vorzüglichſten Erzeugniſſe der Confitürenfabrikation der empfiehlt auch in dieſem Jahre zu Weihnachtseinkäufen ihr reichhalti
Jetztzelt beſtehend in mehr denn 100 Nr der auserleſenſten

Tafeldesserts COhocoladenpralinès Paconchocoladen

von den billigsten bis hochelegantesten glasirton Prüchte
Aprikosenpasten Fruchtsehleifen u g V

Jch verſpreche angemeſſene
rechtzeitig eingehender Aufträge A r
Ghocolat Suchardt Neuchatel
als Ohocolat par Excelenca hbocolat Vanille Extra ſin

Surßn ßn mißin COhocolat Sante Cacaomassen U S W
Chocoladen von J G Haus waldt in Magdeburg
in allen gangbaren Sorten

Dresd mer Chocoladem
in eleganter Packung für die Herren Kaufleute als Weihnachtschocolade ſich
ganz beſonders eignend

Reines Cacaopearl ver
von van Houten Zoon in Weesp Holland
PEnglische Bisquite und Waffeln

von Huntley Palmers in Reaclng
empftag große Sendungen

ls hieſiger Hauptvertreter obiger Firmen empfehle ich dieſe vorzüg
lichen Fabrikate bei größeren Einkäufen zu Bezugspreiſen im einzelnen eben

falls billigfſt A Iramtz,
Teinſte halleſche Tebkuchen in Sthachteln

Elsenkuchen NMacronen Weissen Leb Ohocoladen und
Mandelkuehen in Packeten

Baseler Leckerly
A Mrant

Feinste ohinesische Thee s
in Blechbüchſen Packeten und ausgewogen

Oristallisärte Vanfäle
in langen fetten Schoten

Champagner genannt Rheingold
in kleinen Fläſchchen à 80

Ostimdschen Imgwer
in großen und kleinen Kruken ſowie ausgewogen

bei

Chartreuse grün und gelb Benedictiner Maraschim fine
Cüracao Docking

Düsseldorfor Punschessenzen
von J Selner Laiserl Hoflieferant

Alles in vorzüglichſter Waare bei A Irantz
Strickjackenu woll Strickgarne

weich und haltbar im War e h bertre lich nur echte Farben

d h S d

illige Preiſe und prompte Ausführung

Total Ausverkauf
Mein Lager bietet noch eine Frosse Auswahl in den menesten Kleiderstof

fen ſowohl in Wolle als in Seite namentlich

im schwarz woll Gachemte schwarze eaern Balkroben Wariakaenes seuſles vwnel wumis
Oosummes Fänkeln well Faquuestes

im ranzösechen Longehales vrael Witcteerm
n Herren Oacheneze COravateee Ohaktelaeinmes G

und werden ſämmtliche Artikel zn Amssergewöhnlktch billigen aber festen Vres

Be un un
Die Glas u Porzellanhandlung von

G s GLeipzigerſtr 92 Halle a Leipzigerſtr 92
decorirter Porzellane als T

Blumenſtänder und T
FigurenRauchſervice e e

in compleiten Garnituren Eryſtallkannen Weißes
Wirthe und Haushaltungen in vorzüglichee Qualität
Preiſen

verſäume nicht ſich die wunderſchönen neuen Wollſachen e e der

erlle
Nr 54 Leipzigerſtraße Nr 54

nützliches Geſchenk zu kaufen V

zu verkaunfen
oder Väter von Conſumgeſchäften zu verwechſeln

Hochachtungsvoll ergebenſt

gez Hax Lichtenstefm
Wir empfehlen ganz beſonders als preiswerth

1 Geſchenke für Damen
Nüancen die einen reellen Werth von 12 20 haben von 8 Be
ſonders zu empfehlen

Einen Poſten hocheleganter Filzröcke mit AtlasVerzierung von L 4,50
bis 8 die das Doppelte und Dreifache werth ſind

Einen Poſten Damenweſten Corſettes Schürzen Handſchuhen ſeidene
Shawls und Manteltücher in ſehr reichhaltiger und ſchöner Auswahl zu
auffallend billigen Preiſen

Unterkleider in Barchend Flanell u ſ w von 1,40 bis 2 90 beſtes
KöperFlanell

Ganz beſonders machen wir auf einen großen Poſten weißer Damen

haben für 3 3,50 und 4 aufmerkſam
Ebenſo empfehlen wir Stulpen Kragen Garnituren in Shirting

und Leinen nur beſte Berliner Wäſche vom Billigſten bis zum Eleganteſten
in jeder nur erdenklichen Façon von 15 4 bis 4

2 Geſchenke für Herren
Einen Poſten Herrenweſten die 10 bis 15 koſten für 5 6 7 7,50

und 8 Eleganteſtes
Reinwollene Unterhemden beſte Qualitäten von 1,75 bis 7,50
Seidene Halstücher von 2 bis 6 prima Köperſeide t
Oberhemden mit reinleinenem Einſatz für 3 und 3,50 aus gutem Stoff

earbeitetReinleinene Herrenkragen von 3 bis 50 pr Dutzend

o Taſchentücher von 2,50 bis 7,50 pr Dutzend feinſte
Qualität ohne ſogenannte Webefehler

wer zu den billigſten zu 75 bis zu den beſten reinwollenen à St
und 4,50

3 Geſchenke für Kinder
10 haben für den auffallend billigen Breis v 3 350 und 4,00

Filzröcke von 75 4 bis 175 elegant mit Pliſſé und Atlas
Flanellhöschen aus beſtem Köperſtoff 1,10 3,30 1,80

Dowlas ſauber gearbeitet von 50 4 bis 1 5 chürzen von 25 4 bis
1 mit ſchöner Stickerei Kindermuffchen und Kragen 1,50 Werth

ges Lager
afel und Caffeeſerviee von den Gang

einfachſten bis zu den eleganteſten Muſtern ſowie franz Moccatafſen

d a ra öpfe in großartiger Auswahl Vowien inextra feiner Marzipane nach Königsberger u lübecker Manier Se Sisglas und Porzellän Bierſervice Vaſen
Baumsachen für jedes Kindesalter passend Confectschachteln

Großes Lager ff Weingläſer deutſcher und franzöſiſcher Fabrikat
Porzellau für

zu ſehr ſoliden

Wer ein wahrhaft großartiges r machen will der

anzuſehen und iſt Jeder im Stande für ein Spoltgeld ein elegantes und
i on der reichhaltigſen Auswahl erwähnen wir

nur einzelne Gegenſtände und bitten die geehrten Herrſchaſten die behaupten

Daß nur theuer bezahlte Gegenſtände gut
ſein können ſich doch im eigenen Jntereſſel
mal zu überzenugen daß wir im Stande
ſind auch gute Waare zu billigen Preiſen

Zum Schluß bitten wir noch uns nicht mit den ſogenannten Conſum

Einen Poſten hochfeiner Concert und Theater Tücher in ſämmtlichen

röcke mit breiter Stickerei und Einſatz die einen Werth von 10 Uh

Sämmtliche Nummern in Hemden für Knaben und Mädchen aus gutem 7 D

e SS e
Brillen u Lorgnetten

Reisszeuge
Lupoen

Dampfmaschinen

Operngucker
Thermometer

Barometer
Stereoscopenbilder

empfiehlt in größter Auswahl billigſt

Otto Vnbekann
Kleinſchmieden

bare

e S
t

n e
NeueſteWinter Ueberzieher

fabelhaft billig eKaiſer u Keiſeimüäntel
von 6 Mark an

Schlafröcke
von 12 Mark an

Prehkohlenſteine ſind geräumt

Stecher in Stedten

W ZuConcert und Ball
Freitag den 12 d Mts Abends 7

ihr in meinem neu erbauten und fein
eingerichteten Saale lade ich meine
werthen Freunde und Gönner ganz
ergebenſt ein Für gute Speiſen und
Getränke ſowie prompte Bedier ung iſt
beſtens geſorgt

Um reichen Zuſpruch bittet
Hochachtungsvoll

Löbejün V Ansinn
Familien Nachricht

Die heute Morgen erfolgte glückliche
Geburt eines geſunden Mädchens zeict
allen
kannten nur auf dieſem Wege an

Verwandten Freunden und Be

Ernst Herz Rector
Schkeuditz den 9 Dechr 1879
Statt beſonderer Meldung machen

wir unſern Freunden und BekanntEinen Poſten Sia rwtwent hochelegant gearbeitet die einen Werth von hierdurch die trauri a
unſer guter Sohn A
Unteroffizier des 7 Thüring Jnf
Reg Nr 96 zu Altenburg in ſeinem

Geſtrickte Weſten 1,25 bis A 1,80 26 Jeb

z Anzeige daß
olph Schmidt

Lebensjahre nach langen Leiden am
echr ſanft entſchlafen iſt

Um ſtilles Beileid bitten
Eltern Geſchwiſter und Schwagerewerd Götze Söhne Moritzkirchhof 5

Für den Inſeratentheil verantwortlich W Könia in Halle

das Dreifache Handſchuhe Shawls Strümpfe Gamaſchen in allen
Nummen Kopftücher c zu entſprechend billigen Preiſen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Teuchern den 9 Dechr 1879
Reinrich Schmidt

Mit Beilagen
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